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2. durstüberquält und fieberwild,
im Todeskampf den Kopf erhoben.
Ein letzter Traum, ein letztes Bild —

sein brechend Auge schlägt nach oben.

3. Die Sense rauscht im Ahrenfeld,
er sieht sein Dorf im Arbeitsfrieden.
Ade, ade, du Heimatwelt! —
und beugt das Haupt und ist verschieden.

Detlev von Lilieneron.

73. Aus dem Aufstande der Herero und Hottentotten
in Südwestafrika.

Im dreitägigen Ringen bei Groß-Nabas (2. 4. Januar 1905).
1. Oben auf dem linken Höhenrande der steilen, zerklüfteten Fels—

ufer zog die Truppe längs des trockenen Flußbetts des Auobs weiter.
Den Weg mußten sich Reiter, Geschütze und Wagen zwischen zerstreut
stehendem Buschwerk selber bahnen. Eng aufgeschlossen, rücken wir lang
sam vor. Eine Patrouille hat noch am Abend zuvor 400500 Hottentotten
in unsrer Nähe gemeldet, die flußabwärts eilten. Wieviel mag die ganze
Stärke des Feindes betragen? Unsre eigene Abteilung zählte nur etwa
220 Köpfe, die sich auf 3 Kompagnien verteilten, sowie 4 Geschütze mit
sehr geringer Munition. Das Gesträuch wird dichter, die Hochfläche fal
tiger und durch beides die Übersicht in bedrohlichem Maße erschwert.
Zum Abteilungsstabe vorreitend, wurde ich von Major Meisters Adjutanten
angeredet: „Passen Sie auf, in kurzer Zeit liegen wir in schwerstem Gefecht.“

2. Schon nach wenigen Minuten zischen uns die Kugeln um die
Ohren. Im Au ist alles abgesessen, und kurze, scharfe Befehle setzen die
Truppe an. Rechts von der zuerst ins Gefecht getretenen vierten Kom
pagnie wird die siebente vorgeschickt, links die fünfte. Die Geschütze
kämpfen alsbald zwischen den Kompagnien auf beiden Flügeln. Der
Gegner weicht eine Strecke zurück, liegt aber dann erst in seiner besten
Stellung, einer Felsenfestung mit klippigen Schluchten und bomben
sichern Laufgräben, die von der Natur in den gewachsenen Fels geschnitten
sind. Diese Felsenburg sollte die kleine deutsche Abteilung einer, wie
sich herausstellte, fünf- bis sechsfachen Übermacht entreißen.

3. Stundenlang dauert der heftige Kampf ohne entscheidende Fort—
schritte. Der Tag wird sehr heiß, und die meisten Schützen liegen hinter


